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Aus Anlaß der Wahlrechtsdebatte fanden wie wir berichtet haben vor
dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe in Berlin Straßenkundgebungen
ſtatt Ungeheure Menſchenmaſſen hatten ſich eingefunden um gegen das
beſtehende Landtagswahlrecht zu proteſtieren Jn kurzen Zwiſchenräumen
erſcholl der Ruf Das allgemeine Wahlrecht Als die Aufregung
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Von den Wwahldemonstrationen in Berlin
immer größer wurde und die Rufe immer mehr anſchwollen wurde die
Straße von der Polizei geſäubert und die Umgebung des Abgeordneten
hauſes abgeſperrt Nun zog die Menge nach dem Schloß Auf dem
Wege dorthin kam es zu Zuſammenſtößen mit der Polizei

Deutſcher Reichstag
79 Sitzung am 14 Januar

Am Tiſche des Bundesrats von Bethmann Hollweg Dernburg
Havenſtein

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Minuten
and ertlärt er werde die beiden neuen ſozialdemokratiſchen Wahlrechts
interpellguonen auf eine der nächſten Tagesordnungen ſetzen

Der Baukdiskont
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Interpellation des Abg Graf

Kanitz über den hohen Bankdiskont
Abg Graf Kanitz konſ begründet die Jnterpellation Sie ſei noch

nicht gegenſtandslos geworden obwohl geſtern der Bankdiskont um 1 Proz
herabgeſetzt worden ſei Der Geldmarlt ſei noch ſteif genug Er halte es
für ſeine Pflicht dem ſcheidenden Reichsbankpräſidenten Koch dafür
zu danken was er in ſeiner verantwortungsvollen Stellung getan habe
Der Redner erörtert dann die Situation auf dem Geldmarkte unter der
alles gewerbliche Leben leide Nur der Kohlenbergbau befinde ſich noch
in günſtiger Lage Notwendig erſcheine ihm daß das Gejetz betreffend
Befreiung der Reichs und Staatsanleihen vom Umjſatzſtempel wieder auf
gehoben werde Die Lage auf den Geldmarlt habe ſich nun ſo geſtaltet
daß Preußen bei ſeinen Anleihen zum vierprozentigen Typus zurückgehen
müſſe Das Reich werde wohl bald ſolgen müſſen Der Stoß gegen den
Geldmarkt ſei von Amerika mit ſeinem Truſtweſen ausgegangen Man
habe ſich zu ſpät zum Einſchreiten gegen die Truſte entſchloſſen Der
Redner verweiſt auf die günſtigen Verhältniſſe in Frankreich das von den
Kriſen ſo gut wie nicht berührt iſt Zur Abſtellung der Kalamitänen hähr
er eine Erhöhung des Silberzahlungsſatzes von 20 auf 1000 Mk für
genügend Er bedauert die Einziehung der Taler und verlangt eine Er
höhung der Kopfquote von 15 auf 25 Mk Beifall rechts

Staatsſekretär des Jnnern von Bethmann Hollweg Der an
dauernde Auſſchwung des wirtſchaſtlichen Lebens in Deutſchland har unſere
Geldverhältniſſe beeinfluſſen müſſen Es hat ſich eine außerordemtliche
Nachfrage nach Kapital gezeigt deren Befriedigung zu einer außerordent
lichen Erhöhung des Leihpreiſes für Geld geführt hat Unſer Münz
ſyſtem iſt in ſeinen Grundlagen gut Jch freue mich das in dem
Augenblick feſtſtellen zu können in dem unſer verdienter Reichsbankpräſiden
aus dem Amte geſchieden iſt die ſchon angekündigte Enquete über das
Bankweſen wird nach Möglichkeit beſchleunigt werden Eine Novelle zum
Münzgeſetz iſt geplant Ich hoffe daß ſie nöch in der gegenwärtigen
Seſſion fertig werden wird Sie ſoll den Silberumlauf pro Kopf erhöhen
Die Beratung des Schechgeſetzes wird Gelegenheit geben den Ankauf in
ländiſcher Schecks durch die Reichsbank zu erwägen Auch bei der Enquete
werden alle ſchwebenden finanz wirtſchaftlichen Fragen behandelt werden
auch die der Begebung von Schatzanweiſungen durch das Reich
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Auf Antrag von Normann konſ erfolgt Beſprechung der Jnter
ellattonp daß nicht die Goldwährung an der mäfzige ſüdweſtlAbg Weber ntl hebt hervor

Boachtenswert

Steigung des Bankdislkonts ſchuſd ſet ſondern allein die induſtrielle Ent
wicklung Mit einem Wegfall der Notenſteuer ſei er einverſtanden aber
nicht mit einer Verſtaatlichung der Reichsbank Mit unſerem Geldbeſtande
ſeien wir nicht ſchlechter dran als andere Staaten Durch die Einführung
des Scheckgeſetzes und des Poſtſcheckweſens würden unſere Verhältniſſe
weſentlich gebeſſert werden Mit der ewigen Anleihewirtſchaft gehe es
wirklich nicht weiter ſie wirke auch auf unſeren Diskontſaß

Reichsbankpräſident Havenſtein erklärt nach einem Rückblick auf die
Verdienſte ſeines Amtsvorgängers daß er vorurteiléfrei alle Mittel und
Wege prüfen werde um zu einem normalen Diskont zu kommen Die
Verhältniſſe in Frankreich ſeien durchaus nicht beſſer als tn Deutſchland
Das Schickſal ſich gegen den anormalen amerikaniſchen Goldhunger durch
Diskonterhöhung wehren zu müſſen haben mit unſerer Reichsbank auch
alle anderen Siaatsbanken ausgenommen die in Frankreich geteilt Hilfe
ſchafft nur ein gutes Kreditſyſtem und eine elaſtiſche Bankordnung Es
ſei zu hoffen daß nach dieſer Richtung man auch in Amerika ſich die
ſetzten Vorgänge werde zur Warnung dienen laſſen Um unſer wirtſchaft
liches Leben geſunden zu laſſen müſſe vor allem weitgehendſte Sparſamkeit
geübt werden Der Redner beleuchtet die finanz wirtſchaftlichen Verhältniſſe
und ſagt eingehende Prüfung aller Vorſchläge zu

Abg Kaempf frſ Vp wendet ſich mit großer Schärfe gegen den
Bimetallismus Man könne nicht genug rühmen daß unſer Geldweſen
und unſer Geldmarkt den amerikaniſchen Anſturm ſo ausgehalten habe
Man dürfe unſerer Währung aus dieſem Anſturm daher nicht einen
Strick drehen wollen Bei einer vermehrten Ausgabe von Scheidemünzen
dürſe nur das Verkehrsbedürſnis entſcheidend ſein Einer anderen Politik
müſſe entſchieden entgegengetreten werden Die Forderung die Zahl
traft des Silbers von 20 auf 1000 Mark zu erhöden ſei offener
Bimetallismus Durch ſolche Maßnahmen würde man unſere Währung
verſchlechtern Die Einführung des Scheckverkehrs und beſonders des
Poſtſcheckweſens würde ſegensreich wirken Die ländlichen Genoſſenſchaſten
ſollten Patrioitsmus genug haben ihre Bedenken fallen zu laſſen Eine
geſunde Finanzpolitik ſei aber nicht eher zu erwarten ehe nicht unſere
ganze Wirtſchaftspolitik geändert werde Beifall lints

Abg Freiherr von Gamp Rp verteidigt die beſtehende Wirt
ſchaftspolitit Er wünſcht eine größere Nutzbarmachung der Reichsbank für
den Kredit des Landes und empfiehlt die Leiter der provinziellen Reichs
bankſtellen nicht auf Tantièmen ſondern nur auf feſtes Gehalt zu ſetzen
damit ſie nicht auch in kritiſchen Lagen Geſchäfte machen

Darauf vertagt ſich das Haus Weiterbeſprechung Mittwoch 1 Uhr
Dann Poleninterpellation über Enteignung ſowie Knappſchaftsinterpellationen

Schluß Uhr

Vorausſichtliches Wetter am 16 Januar
Vorwiegend heiteres und trockenes Wetter mit zunehmender
Erwüärmung

Oeffentliche Wetter Anſage für 16 Januar
Zunehmende Vewölkung nachher leichte Niederſchläge

iche Winde milder Tauwetter ſcheint in Sicht

Das ganze Herren Konfektions Lager des bekannten Warenhauses Hermann Tietz ün Gena ging wegen Aufgabe
dieses Artikels in meinen Besitz über selbstverständlich kaufte ich diese nur erstklassigen modernen Sachen weit unter regulärem Werte Da ich
nun diese Waren und die gesamten Restbestände meines Lagers im Gesamtverkaufswerte von über 89 000 x Achteigtausend Mark

zu Ausnahme Preisen zum Verkauf stelle bietet sich für jedermann auch für den verwöhntesten Kunden

eine nie Wiederkehrende Kaufge legenheit
Von heute ab verkaufe ieh davon solange Vorrat reieht

Herren Jackett Anzüge m tageuoser Austährang
Herren Jackett Anzügeo ar zebr korpulente Herren

Herren Winter u Frühjahbrs Paletots u an Gröseen von
Herren Wi unter F Joppen warm gefüttert
10 9 O 9 Hos en davon Herren Buckskin Hosen

Chauffeur Leder Anzüge n 80 nur
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Am Miniſterialtiſche von Rheinbaben Beſeler Breitenvach
Holle v Moltte v Arnim

Erſte Leſung des Etats
Abg Herold Ztr ging zunächſt auf den Eiſenbahnetat ein und

verteidigte den Finanzminiſter gegen die geſtrigen Angriffe des Abgeordneten
Dr Friedberg Die Abwanderung der Reiſenden in die unteren Wagen
tiaſſen ſei mehr auf die beſſere Ausſtattung dieſer Klaſſen als auf die
Fahrkartenſteuer und die Tarcfreform zurückzuſühren Die Erhöhung der
Einkommenſteuer könne man für dies Jahr vermeiden wenn man den
Fehlbetrag des Extraordinariums auf Anleihe nehme Die Reichs
finanzreform ſtretfend erklärte der Redner da das Zentrum im Reiche
ausgeſchaltet ſei habe es keine Veranlagung ſich in dieſer Frage aufzu
regen und aufdräugen werde es ſich nicht Die Angtiffe des
Abg Dr Friedberg gegen die Sotweränität der Einzelſtaaten ſeien
höchſt bedauerlich Lebh Beifall im Ztr Der Redner geht dann
auf die Kohlentruerung ein und fordert wenn das Kohlenſyndikat auch
weiterhin den Preis künſtlich hoch hatte evtl auch ein Kohlenaus
fuhrverbot als Gegenmaßregel Die Landwirtſchaft ſei erfreulicherweiſe
vorwärts gekommen aber der Arbeitermangel laſte ſchwer auf ihr Der
Appell des Finanzminiſters zur Sparſamkeit hätte bei allen Parteien Au
klang gefunden Aber ſoweit die Kommunen in Frage kommen oder kämen
würden ſie doch gerade von der Regierung gegen ihren Willen zu Ausgaben
gezwungen Die Beamten insbeſondere die höheren ſollten durch ſparſame
Lebenshaltung den übrigen Ständen ein gutes Beiſpiel geben Der Redner
wendet ſich dann gegen die Reglementier und Schablonieſierſucht der
Bürokratie gegen thre Eingriffe in die Selbſtverwaltung die die Jniriative
gerade der beſten bürgerlichen Kräfte lähmten Die Ankündigung der
Regierung daß an eine Trennung von Kirche und Schule nicht zu denken
ſet begrüßte er aufrichtig aber es werde auf die pratuſche Ausführung dieſes
Grundſatzes ankommen Wenn die hauptamtliche Schulauſſicht gefordert werde
ſo ſtehe es doch mit dieſer Forderung kemeswegs in Widerſpruch wenn man
Geiſtliche im Hauptamte mit der Schulauſſicht betraue Er nehme an
daß die Regierung wenn ſie beim Mangel geeigneter Schulmänner die
Uebertragung der Ortsſchulaufſicht an vertrauenswerte Perſönlichkeiten an
tündigt darunter die Geiſtlichen verſtehe An der geiſtlichen Lokalſchul
inſpektion halten wir unbedingt feſt Nachdem der Redner kurz die Polen
vorlage die wichtigſte Vorlage ſeit Dezennien weil ſie die Euteignung
bringe geſtreift geht er auf die Wahlrechtsfrage ein Der Freiſinn
laſſe ſich an den völlig negatwen Erklärungen des Fürſten Bülow genügen

eine der vielen wunderbaren Wirkungen der intimen Beziehungen des
Freiſinns zum Miniſterpräſidenten Heiterkeit im Ztr Warum haben
die Nationalliberalen nicht mit für den erſten Teil des freiſinnigen Wahl
rechtsantrages geſtimmt Weil ſie micht wie wir das gleiche Wahlrecht
wollen Sehr richtig im Ztr Der Redner geht dann auf die Vor
gänge im Flottenverein ein erinnert an die Beziehungen zwiſchen
dem Fürſten Bülow und dem General Keim bei den letzten Wahlen und
an die jetzige Verurteilung des politiſchen Treibens des Helfers Bülows
durch höhyergeſtellte Perſonen Ob die Blockpolitik Bülows auch auſ
Preußen ausgedehnt werden ſoll darüber ſeien ſich die Blockgelehrten noch
nicht einig Der Blockvater habe den Bliock ermahnt einig zu ſein und
ſich das Zentrum zum Vorbild zu nehmen Das heiße doch Treibt
Zentrumspolitik Heiterkeit Das Zentrum aber wenn es auch jetzt
ausgeſchaſtet ſei werde bleiben was es iſt der feſte Pol in unſerer ſtagt
lichen Entwicklung Beifall im Ztr

Abg Dr Wiemer freiſ Vp wendet ſich gegen den Finanzminiſter
und gloſſtert unter lebhafter Heiterkeit des Hauſes die Titeländerungen der
Zollbeamten Er hält dem Miniſter vor daß er die ungünſtige Wir
tung der jetzigen Handelsverträge bei der Aufzählung der Gründe des
Rückganges unſeres Wirtſchaftslebens gefliſſentlich verſchwiegen habe Wie
habe der Miniſter doch vor Jahresfriſt über die Prophezeihung derer ge
ſpottet die die ungünſtige Wirkung der Handelsverträge vorausſagten
Was ſage er nun Der Redner geht dann auf unſer Wirtſchaftsleben
näher ein und zollt dem bisherigen Reichsbankdirektor Dr Koch dauernden
Dank Beifall links Angeſichts der Sparſamkeitsmahnung des Finanz
miniſters müſſe er gerade die Regierung erſuchen auf die Verminderung
der den Beamten ſeibſt läſtigen Repräſentation hinzuwirken Der Poſten
von einer halben Million für Pferderennen im Landwirtſchaſts Etat ſel
bei der jetzigen Finanzebbe doppelt befremdlich und dreifach befremdlich
wenn man hört daß im Etat noch außerdem für Pferderennen 1 781 000
Mark gefordert werden Das iſt der vorjährige Betrag Und in dieſem
Jahre des Finanzmangels hat man noch eine halbe Million mehr für die
Rennen übrig Weiter kritiſiert Dr Wiemer die Finanzpolitik des Herrn
v Rheinbaben und deſſen Etatsaufſtellung u a wünſcht er daß bei der Um
wandlung der Berliner Stadtbahn zum elektriſchen Betrieb nicht zum Schaden
des Staates einzelne Firmen bevorzugt werden Die Feſtlegung des Zinsfußes
der Anleihe ſei verſehlt Wenn jetzt infolge der Beamienbeſoldungs Ver
beſſerungen die Ausgaben plötzlich emporſchnellten ſo ſei das die Folge
langjähriger Verſäumniſſe in dieſer Beziehung ſeine Partei ſei ſchon ſeit
Jahren für die Verbeſſenung der Beamtengehälter eingetreren Ein
Erhöhung der Einkommenſteuer ſei einſtweilen noch nicht nöilg
Man ſchaffe die Fahrkartenſteuer ab dann würden die EiſenbahnEin
nahmen eder ſteigen und der Fehlbetrag ſich vermindern wenigſtens
ſollie man zunächſt die ſtarke Spannung der Steuerſätze zwiſchen der erſten
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Seite 14 Donnerstag GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis
und zweiten Klaſſe und der dritten Klaſſe bejeitigen bis für das Reich
ein Erſatz für die Fahrkartenſteuer geſchaffen iſt Der Redner führt dann
die geſamte mißliche Finanzlage auf das Zentrum zurück und witt für
direkte Reichsſteuern ein die die Souveränität der Einzelſtaaten nicht
beeinträchtigten Eine Reichsfinanzreform mittels indtrekter Steuern oder
Monopole ſei wertlos mit den Freikonſervatiuen und Nationalliberalen
ſei auch er für eine Vertagung der Finanzreform damit nicht
wieder ein Flickwerk entſtände Der Juſtizminiſter ſolle auf möglichſt
ſchleunige Einbringung der Prozeßreformvorlagen im Reichstage dringen
Bei der Straſprozeßreſorm ſollen nicht nur die Forderungen der Anwaits
kammer ſondern auch die Lehren des Hardenprozeſſes berückſichtigt werden
Das Verſahren der Oberſtaatsanwaltſchaft das zur zweiten Verhandlung
geführt habe ſei höchſt angreifbar Jm Anſchluß an den Wechſel im
Berliner Polizeipräſidium bekämpft der Redner die Vielregiererei und die
Beeinträchtigung der Selbſtverwaltung durch den Staat Zur Wahlrechts
erklärung des Fürſten Bülow äußert Redner die Verſicherung des
Fünſten die Regierung habe ſich von jeher bei den Wahlen ſtreng neutral
verbalten nehmen ſich wie ein Spott aus Die Aera Studt ſei kein
Ruhmesblatt in der preußiſchen Kulturgeſchichte Lebh Widerſpruch rechts
u i Ztr Das Volksſchulgeſetz ſei der größte Erfolg des Zentrums und ganz
vom Zentrumsgeiſt erfüllt Der Redner geht dann auf die Schulauſſichtstrage
ein und verlangt überall fachmänniſche Schulauſſicht Gegen ein Pfarr
beſetzungsrecht nach den Beſchlüſſen der Generalſynode lege ſeine Partei
nachdrücklichen Proteſt ein Als Fürſt Bülow die Blockpolitik einlettete
erklärte er der Liberalismus müſſe als gleichberechtigier politiſcher Fakior
behandelt werden Unter dieſer Vorausſegung haben wir beſchloſſen die
Blockpolitik im Reiche mitzumachen Nun kam die Erklärung der
preußiſchen Regierung zu unſerem Wahtrechtsantrag Jch bedauere dieſe
Erklärung aufs allerlebhaſteſte und ich bin beauftragt namens der frei
ſinnigen Fraktionen des Abgeordnetenhauſes die Erklärung der Regierung
als eine völlig unzureichende Antwort auf umeren Antrag zu be
zeichnen und die 50 Kollegen der linksliberalen Fraktionsgemeinſchaft im
Reichstage ſchließen ſich dieſer Erklärung vollinhaltlich an Die Regierungs
erklärung zeigt neben mangelndem Jnhalt auch eine unglückliche Form
lebh Beifall links eine Form die ihre den Czarakter nicht eines Ent
gegenkommens ſondern einer Brüskierung der liberalen Parteien
gibt Lebh Benall links Jhr Eindruck im Lande iſt ſehr ungünſtig
lebh Widerſpruch rechts Zuſtimmung links vornehmlich auch der ſchroff
abweiſenden Haitung der Konſervativen Der Redner betont dann daß
die Ablehnung des Wahlrechtsantrages der Erklärung des Fürſten Bülow
dem Mittelſtand müſſe der maßgebende Einfluß auf die Wahlen geſichert
werden völlig widerſpreche Zum Schluß wendet ſich Dr Wiemer unter
wiederholtem lebhaftem Beifall der Linken und ebenſo lebhaftem Widerſpruch der

Rechten gegen die Konſervariven und die zwieſpältige Haltung der Regierung
im Reiche und in Preußen Der Freiſinn werde die Mehrheitspolink im
Reichstage weiter mitmachen aus nationalen Gründen aber um keine
Handbreit von dem Wege weichen der zum Reichstagswahlrecht für
Preußen führe Anhaltender Beifall links Lachen und Widerſpruch rechts

Finanzminiſter v Rheinbaben erklärt die Wahlrechtsfrage gehe ihn
hier gar nichts an Daß die jetzigen Handelsverträge unſere Volks
wirtſchaft und damit den Etat ungünſtig beeinfluſſen beſtritt der Miniſter
Die Schutzzollpolitik ſei für uns eine Notwendigkeit Davon daß die
Beamten von oben her zur Repräſentation angehalten würden ſei nicht
die Rede wohl aber ſtellten ſie ſelbſt zu große Luxusanſprüche Der
Miniſter verteidigt dann den Poſten für Pferderennen und bekämpft den
Gedanken direkter Reichsſteuern Die indirekten Steuern ſeien in keinem
anderen Kulturlande ſo niedrig wie im Deutſchen Reiche Ohne die in
direkte Beſteuerung des Tabaks des Branntweins des Bieres
alſo dreier mehr als Genuß denn als Nahrungsmittel zu betrachtender
Stoffe ſei die notwendige Reichsfinanzreform nicht zu machen
Der Miniſter beſtreitet dann daß die Neubeſetzung des Berliner Polizei
präſidiums mit dem Hardenprozeß zuſammenhänge und nimmt nun unter
lebhaftem Beifall der Rechten den Miniſter Studt gegen Dr Wiemer in Schup

Juſtizminiſter Beſeler erklärt mit Rückſicht auf die Weiterführung
des Hardenprozeſſes könne er ſich über das Verjahren der Staats
anwauiſchaft nicht äußern und beſpricht dann die Vorlage betr die Reform
des amisgerichtlichen Verfahrens Dieſer Entwurf werde entſprechend
den ſeit ſeiner Veröffentlichung laut gewordenen Bedenken wohl noch um
gemnodelt werden

Abg Stychel Pole trägt die bekannten Klagen der Polen über
Ausnahmegeſetze vor

Das Hans vertagt ſich
Mittwoch 11 Uhr Fortſetzung
Schluß 4 Uhr

Kleine Chronik
Berlin 14 Januar Die polizeiliche Bewachung des

Schloſſes iſt nach den Kundgebungen am Sonntag dauernd verſtärkt
worden Am Montag Abend waren erheblich mehr Beamte als ſonſt in
der unmittelbaren Nähe des Schloſſes poſtiert Der Verkehr des Publikums
hielt ſich in den gewöhnlichen Grenzen Dagegen waren die Zugänge be
ſonders nach dem Norden von Schutzmannspatrouillen belebt Bei der
Kaiſer Wilheimbrücke ſah man mehrere Poltzeioffiziere während in den
angrenzenden Suaßen Schutzleute mit dem umgeſchnallten Revolver
patrouillierten

Berlin 14 Januar 7600 Mark geraubt Von einem böſen
Geſchick wurde dieſer Tage der 42 jährige Bauunternehmer Otto Schulz
aus der Alten Jakobſtraße 32 betroffen Er hatte von einer Bank in der
Nähe der Weidendammer Brücke 7600 Markt erhoben und den Betrag
beſtehend aus Taujend und Hundertmarkſcheinen in ſeine Brieſtaſche ge
ſteckt Da er augenleidend iſt wollte er auf dieſem Wege gleichzeitig die
jönigliche Augenklinik in der Karlſtraße auffuchen Vor dem Hauſe Lutgen
ſtraße 51 wurde er plötzlich von einem Schwindelanfalle ergriffen
Er hatte aber noch ſo viel Beſinnung die auf der Bruſt verborgene Brief
taſche hervorzuziehen um ſie in emer anderen Taſche zu verſtecken Jn
dieſem Augenblicke ſank er jedoch bewußtlos zuſammen und die Taſche
entglitt ſeinen Händen Zwei unerkannt gebliebene Männer hatten den
Vorfall bemerkt und trugen den Kranken in den nächſten Torweg Dann
entfernten ſie ſich Der Verunglückte wurde von einem Schutzmann nach
der Charité geſchafft wo er auch jetzt noch nicht zur vollen Beſinnung ge
kommen iſt Jn emem lichten Moment fragte er nach dem Gelde und
ſo erlangte man Kenntnis von der abhanden gekommenen Summe Die
Brieſtaſche ſelbſt mit mehreren Wechſein und Schriftſtücken wurde an der
Unfallſtelle vorgefunden Ein kleiner Geldbetrag von etwa ſechs Mark
befand ſich bei der Einlieferung des Kranken in die Charité noch in ſeiner
Weſtentſache Das übrige Geld fehlte

Berlin 14 Januar Eine Freibibliothek für Kinder ſoll
unter Zuſjammenſchluß einiger wohltärigen Vereine im kommenden Herbſt
ins Leben geruſfen werden Vorerſt will man ſich an den Kultusminiſter
wenden ob zur Erſparung der Miete die Unterbringung dieſer Bibliorhet
nicht vielleicht in einer oder der anderen Schule möglich ſei Der Beſtand
an Büchern ſoll hauptſächlich aus Jugendſchrifien aus Büchern belehrenden
Jnhalts und aus leichter Lektüre beſtehen Man hofft durch einen Aufruf
im Jntereſſe der guten Sache eine beträchtliche Anzahl Bücher zur Ver
fügung geſtellt zu bekommen ſodaß jür die erſte Zeit Ausgaben irgend
welcher Art nicht entſtehen könnten Später will man zu den nötigſten
Ausgaben eintge Stiftungen heranziehen deren Wortlaut leicht auf dieſe
Neuerung ſich anwenden ließe Durch die Errichtung emer ſolchen
Bibliothet ſoll das junge Element nicht nur vor dem Leſen ſchlüpfriger
und unpaſſender Lektüre bewahrt bleiben die Bibliorhek will auch da
bildend wirten wo die Mittel der Eltern es nicht erlauben die Kinder in
eine höhere Schule zu ſchticken

Verlin 14 Januar Ein Kurioſum zu betrachten, haben
jetzt Beſucher eines Hauſes in der Sebaſtianſtraße gute Gelegenheit Dort
ſelbſt befindet ſich die Wohnung eines Geſchäftsreiſenden welcher augen
blicklich verreiſt iſt Jn der Zwiſchenzeit hat man jedoch dieſem Herrn
verſchiedenes zu bringen gehabt was unter normalen Umſtänden nicht
immer zu den Annehmlichkeiten gehören ſoll Nicht weniger als 32 Zu
ſtellungsUrkunden hat der Briefträger und der Mann mjt den bekannten
bla c Vögeln an deſſen Tür befeſtigt Da die Größe der Tür eine
derartige Belaſtung nicht zuließ hat man noch die Seitenwände mit ins
Mittel gezogen ſo daß ſich der Eingang wie tapeziert erweiſt Muß
der Mann ſich aber freuen wenn er wiederkommt

Brandenburg a 14 Januar Jm Kampf mit Wild
dieben erſchoſſen Eine unheiwolle Kataſtrophe deren Einzelheiten
noch nicht ganz aufgeklärt ſind hat ſich heute nacht bei dem Dorfe Krahen
unweit der märkiſchen Stadt Brandenburg a abgeſpielt Dort wurde
der Förſter Jllmann von Wilderern erſchoſſen nachdem er in
dem voraufgegangenen Kampfe zwei Wilddiebe getötet hatte Der
Förſter Jllmann ſteht dem Revier Reckahn Forſt vor das in ſüdlicher

Richtung von Brandenburg a etwa zwei Stunden hiervon entiernt
nach Belzig zu belegen iſt Er hatte ſchon ſeit längerer Zeit die Beobach
tung gemacht daß Wilderer in ſeinem Revier auj Beute auszogen und
dort mehrfach bereits Wild abgeſchoſſen hatten Heute nacht kurz nach
12 Uhr begab er ſich auf den Anſtand in der Abſicht den Wilderern auf
die Spur zu kommen Er traf drei von ihnen etwa gegen 1 Uhr und
forderte ſie durch Anruf auf ſtillzuſtehen und ſich ihm zu ergeben Sie
leiſteten jedoch der Aufforderung keine Folge und es kam nun zum Kampfe
Hierbei wurden der Förſter Jümann und zwet von den Wilddieben tödlich
verletzt der dritte enttam Die polizeilichen Ermittlungen ſind im Gange
ſoweit bisher feſtgeſtellt iſt ſtammen zwei der Wilderer aus der Umgebung
Brandenburgs während einer als der Arbeiter Sarow aus Brandenburg
ſelbſt rekoanosziert iſt

Allenſtein 14 Januar Die Mordwaffe des Hauptmanns
v Goeben geſunden Die Waffe mit der Major v Schönebeck
getötet worden iſt ſoll in der Alle aufgefunden worden ſein Es iſt eine
Parabellumpiſtole mit langem Lauf und ſechs Schüſſen

Hannover 14 Januar Familtentragödte Die Ehefrau
des Präparators Kutſcher in St Andreasberg vergiftete ſich und drei
Kinder wegen unglücklicher Familienverhältniſſe

e Bremen 14 Januar Das Schulſchiff des Deutſchen
Schulſchiffvereins Großherzogtn Eliſabeth iſt am 9 Januar
wohlbehalten in Puerto Cabello angekommen und wird am 15 Januar
weiterſegeln

Cuxhafen 14 Januar Strandung eines Fiſchdampfers
Auf den Seehundsklippen bei Helgoland iſt ein Fiſchdampfer geſtrandet
deſſen Name bisher unbekannt iſt Von hier iſt ein Schlepper zur Hilſe
ieiſtung abgegangen

Kiel 14 Januar Durch Leuchtgas vergiftet Als der hier
wohnhafte Arbeiter Olsſon geſtein abend nach Hauſe zurückkehrte fand
er die Tür ſeiner Wohnung verſchloſſen Jn dem Glauben daß ſeine
Frau ausgegangen ſet wartete er vergeblich bis gegen 11 Uhr Als er
dann die Tür einſchlagen keß fand er ſeine Frau und ſeine beiden
Kinder durch Leuchtgas vergiftet vor

Dortmund 14 Januar Der Haupttreffer in der Jacke
Der Arbener Scholz der in der Hannoverſchen Lotterie einen Treffer
von 45 000 Mark gewonnen hatte und mit dieſem Gelde Dortmund
verlaſſen wollte vermißte als er ſeine Jacke anziehen wollte die er um
ſich zu waſchen abgelegt hatte die in dieſer befindliche Summe von
39000 Mark Jn der Zwiſchenzeit waren einige Freunde beim ihm
geweſen und einer von ihnen mußte ſich allem Anſchein nach das Geld
angeeignet haben Die Kriminalpolizei ermitelte auch den Dieb in dem
Arbeiter Jakob Simon Es wunde bei ihm jedoch nur noch der Betrag
von 4500 Mark geſunden Der Reſt ſcheint dem Diebe der voll
ſtändig betrunken war ſelbſt geſtohlen worden zu ſein

Köln 14 Januar Der Hauptgewinn der erſten Klaſſe
der 218 preußiſchen Klaſſenlotterie im Bewrage von 100 000 Mk
iſt nach Köln gefallen Das Los wurde in vier Vierteln geſpielt

Paris 14 Januar Die Diamantenfabrikation Lemoines
Nach den bisherigen Zeugenansſagen unter denen die des Engländere
Jackion des Wernherſchen Konkurrenten die wichtigſte iſt hegi ſolgender
Sachverhalt vor Das Moiſſanſche Verfahren wurde von Lemoine ſtlaviſch
nachgeahmt und nur wie er ſeinem Schwager anvertraute durch eine Tour
de main bereichert Jn dieſem Kunſtgriff lag eben das den Herren
Wernher und Jackſon Jmponierende Jhr Korreſpondent in deſſen Beiſein
Moiſſan wie ſeinerzeit ausführlich berichtet das Diamanten Erzeugungs
experiment ausſührte ſah erſt vier Wochen ſpäter das Ergebnis einen
nur unter der Lupe in allen Einzelheiten wahrnehmbaren Diamanten den
Moiſſan ſcherzweiſe ſeinen Kohrnoor nannte Damals erklärte Moiſſan
Niemals wird man mit dieſem Verſahren zu erheblicheren Reſultaten ge

langen Um die notwendige Erhitzung zu erlangen mußte ich den elektriſchen
Sektor meines Bezikes das Experiment wurde in der alten Apotheker
akademie beim Luxembourg gemacht wo ſich auch Moifſans Freund der
deutſche Profeſſor Fiſcher einfand für eine halbe Stunde beanſpruchen
Dergleichen geſtattet man ſich nicht alle Tage und Vemoine will aus einem
ganj primitiven nach dem Experiment vorſichtshalber völlig zerſtörten Ofen
gratze Diamanten hervorgeholt haben Jackſon behauptet gleichwohl daß
alles mit rechten Dingen zuging

Paris 13 Januar Tod eines Pariſer Sonderlings
Hier iſt Camille Groult der Befitzzer der reichſten Pariſer Privatſammlung
von Meiſterwerken des 18 Jahrhunderts tm Alter von 76 Jahren geſtorben
Der greiſe Sonderling Ueß ſich erſt in allerletzter Zeit beſtimmen ſeine
Watteau Lancret Gainsborough uſw auszuſtellen Nu großer Spannung

wird die Eröffnung ſeines Teſtaments erwartet
Paris 14 Januar Unglück auf der Eisbahn Auf dem

ſeit einigen Tagen geſrorenen See des Bois de Boulogne brachen
heute nachmittag beim Schlittſchuhlaufen an 30 Perſonen ein Nach amt
lichen Feſtſtellungen ſind bei den Unfall zwei Knaben ertrunken

Newyork 14 Januar Brandkataſtrophe in einem Kine
matographyentheater Der furchtbaren Kataſtrophe bei der Kinemato
graphenvorſtellung in Barnsley über die wir berichtet haben iſt nun
in Amerika ein neues furchtbares Unglück bei einer Kinematographen
vorführung in Boyertown gefolgt das einen weit größeren Umjang an
genommen hat Wir laſſen unſerer geſtrigen kurzen telegraphiſchen Meldung

jolgende nähere Darſtellung des ſchauerlichen Ereigniſſes folgen Eme
furchtbare Brandkataſtrophe wird aus Boyertown in Pennſylvania gemeldet
Zwiſchen 50 und 75 Menſchen meiſt Frauen und Kinder haben dort
im Roades Opera Houſe bei der Exploſion eines Kinematographen ihn
Leben verloren indem ſie verbrannten oder bei der unbeſchreiblichen
Panik nieder getreten wurden Ueber hundert erlitten Verletzungen
viele ſo ſchwer daß ſie mit dem Leben nicht davon kommen werden Das
Theatergebäude war von Mitgliedern der St Johns lutheriſchen Sonntags
ſchule dicht beſetzt Der Exploſion folgte die Panik auf dem Fuße Viele
aus dem Publikum ſtürzten auf die Bühne hinauf und riſſen dabei die
Rampenlampen um Dadurch war die Szenerte ſofort in Brand Bald war
der ganze Raum in ein Meer von Flammen und Qualm eingehüllt Bis hoch
zum Dach hinauf ſchoſſen die Feuergarben Nach wenigen Minuten ſchon

war das Haus wie ein praſſelnder Hochoſen Jn ihrer Verzweiflung wurde
die Menge ſinnlos und raſend Man ſtieß ſich gegenſeitig in die Flammen
um einen Ausgang zu gewinnen Die Slärkeren bahnten ſich über die am
Boden Liegenden den Weg Etwa 40 Penjonen konnten ſich dadurch retten

daß einer auf die Schultern des andern ſtieg und alle ſomit eine Fenſter
öffnung erreichten Aber an manchen Stellen zerbrach die Leiter unter der
Laſt der Andrängenden oder die Leute wurden müde bewußtlos und ſanken

in das Feuer zurück mit gebrochenen Gliedern Schrecklich war der Augen
blick wo auf dem Treppenausgang der Galerie die Menge wie ein ein
getriebener Keil nicht vorwärts und rückwärts konnte und ſich von den
Flammen auf allen Seiten bedroht zu Tode drückte Viele ſtürzten von
dem oberen Stock über das Treppengeländer in die Tiefe Poltzei und
Feuerwehr arbeitete mit beiſpiellojer Aufopferung und ihrer heroiſchen
Tänigkeit haben viele allein ihre Rettung zu danken Aus dem lichterloh
drennenden Gebäude trugen ſie die Unglücklichen mit eigener Lebensgefahr

heraus Ein großer Teil der Schuld wird den Behörden zur Laſt gelegt
Das Haus hat nur einen Ausgang es fehlten auch die Feuerleitern
Boyertown der Schauplatz der entſetzlichen Brandkataſtrophe iſt ein Städt
chen von 1709 Emwohnern im Staate Pennſylvanien

Eine zweite Meldung beſagt Bei dem Brande des Opernhauſes
m Boyertown wurden nach der jetzigen Schätzung 150 Perſonen
getötet und 75 verletzt Ueber 700 Perſonen waren im Theater als
der Brand ausbrach Jn der Panik dachte jeder nur an ſich die Kinder
wurden brutal niedergetreten Die meiſten Opfer ſind unter 15 Jahren
aur wenige ſind verbrannt Faſt alle kamen im verzweifelten Gedränge
um Die Feuerlöſchapparate verſagten Die Stadt Boyertown zählt etwa
3000 Einwohner Faſt alle ſtürzten nach der Unglückſtätte wo ſich herz
zerreißende Szenen abſpielten Verzweifelte Eltern mußten mit Gewan
abgehalten werden ſich in die Flammen zu ſtürzen Die Bevöllerung in
zum größten Teile deutſch Die Mehrzahl der bei der Kataſtrophe
Umgekommenen trägt deutſche Namen

16 Januar er 15
Gerichts Zeitung

Strafkammer

t Halle 14 JanuarUmnverbeſſerlicher Dieb Der vielfach vorbeſtrafte Arbeiter
Fr Frz Heſſelbach aus Merſeburg der bereits zweimal im Zuchthaus
geſeſſen hat und gleich nach ſeiner letzten Entlaſſung wieder in Frankleben
einen Einbruchsdiebſtahl ausführte weshalb er am 17 Dezember v Js
zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus verurteilt wurde ſtand heute noch
einmal vor der St afkammer weil er am 25 November in Merſeburg
vier Frühſtücksbeutel mit Jnhalt geſtohlen hat Vor Gericht meinte er
daß man im Zuchthaus Luckau wohl ſchon auf ſein Wiederkommen ge
rechnet habe denn man habe ſeinen Verdienſt gleich dort zurückbehalten
Er erhielt eine Zuſatzſtrafe von 1 Monat Zuchthaus

Ein nnehrlicher Gutsverwalter Der 47jährige Landwirt
Eduard März war ſeit einer Reihe von Jahren auf dem Rittergute
Storkwitz als Verwalter angeſtellt und hatte als ſolcher auch die Bücher
zu führen Jn dem Jahresabſchluß des Jahres 1905/06 fand die Beſitzerin
des Rittergutes mehrere Unrichtigkeiten wodurch ſie mißtrauiſch wurde
Als dann 1907 die Bücher wieder nicht ſtimmten wurde ihm zum
1 Oktober gekündigt Er ſchoß ſich darauf am 30 Juli eine Kugel in
den Kopf die ihn ſchwer verletzte doch nicht tötete Nachher gab er zu
zirka 6000 Mk unterſchlagen zu haben Er war h und hatte
außer freier Wohnung und Kartoffeln 2000 Mk Jabresgehalt
Zu ſeiner Entſchuldigung gab er an daß er mit ſeinem Gehalt habe nicht
auskommen können ſeine Schweſter die ihm den Haushalt geführt ſei
viel krank geweſen Jetzt habe er bereits durch Verkauf ſeines Jnventars
4000 Mk gedeckt Jn den Büchern habe er keine Fälſchungen vor
jenommen nur habe er eingenommene Beträge nicht abgeliefert Das
Gericht verurteilte ihn zu 9 Monaten Gefängnis

Diebſtahl Dem Mühlenbeſitzer E in Ermsleben wurden in der
Nacht zum 7 September eine größere Menge Weizengarben vom Felde
geſtohlen Die Halmſpuren deuteten darauf hin daß das Geſtohlene nach
dem Acker des Kürſchners Guſtav Bormann getragen war Eine Nach
ſuchung ergab daß 110 Garben geſtohlen waren und in den Mandeln des
B verſteckt waren Dadurch daß der Weizen des B mit Kraut durchſett
war der des Mühlenbeſitzers E aber krautfrei war konnten die geſtohlenen
Garben mit Leichtigkeit herausgefunden werden Bormann behauptete daß
er in der Nacht ſeine Wohnung nicht verlaſſen habe es müſſe ihm ein
Feind einen Schabernack geſpielt haben Das Schöffengericht dieſe
Ausrede aber nicht gelten und verurteilte ihn zu 4 Wochen Gefängnis
Gegen dies Urteil war Berufung eingelegt worden die aber verworfen
wurde

Falſche Anſchuldigung Brandſtiftung Bedrohnung Jn
der Racht zum 30 Auguſt wurde mit dem Fuhrwerk der Witwe Peter
in Löbejün Hafer in Garben eingefahren was von einem Nachbar bemerkt
wurde Als dann am folgenden Abend gegen 10 Uhr das Geſchirr der
Frau P wieder fortfuhr machte der Nachbar den Feldhüter auf ſeine
Wahrnehmungen aufmerkſam Der Beamte wußte daß Frau Peter auf
einem Pachtacker Hafer in Garben ſtehen hatte und er kam auf die Ver
mutung daß Hafer geſtohlen und dieſer zuerſt auf den Pachtacker gebracht
werden würde um das Geſtohlene mit dem eigenen Hafer in unverdächtiger
Weiſe in die Scheune bringen zu können Er legte ſich mit dem Nachbar
der Frau Peter auf die Lauer Bald ſahen ſie wie tatſächlich die Söhne
der Frau Peter der Schmied Fritz Peter und deſſen Bruder Otto mit
einer kleinen Fuhre Hafer nach dem Pachtacker der Mutter fuhren Der
Feldhüter ging darauf an den Wagen beſchlagnahmte den Hafer und ließ
ihn es waren 65 Bund abladen Jn der Nacht gegen 13 Uhr
wurde aber beobachtet wie Fritz Peter wieder nach dem Felde ſchlich Der Feld
hüter und der hinzugezogene Gendarm bemerkten nun wie die Garben bereits
wieder aufgeladen waren Es wurde darauf dem Peter noch einmal geſagt
daß der Hafer beſchlagnahmt ſei und am nächſten Morgen Ermittelungen
über die Herkunft desſelben angeſtellt wärden Am anderen Morgen gegen
4 Uhr ging aber der Hafer in Flammen hoch wobei auch der Wagen
zum Teil verbrannte Peter hatte die Nacht auf dem Wagen verbracht
den geſtohlenen Hafer dann aber angezündet anſcheinend um die Er
mittelungen zu vereiteln Bei ſeinem Tun war er von dem
H beobachtrt worden der um dieſe Zeit mit feinem großen nach
ſeinem Acker ging weil ihm am frühen Morgen Getreide geſtohlen worden
war Dieſer hatte zwar Peter nicht in der Dunkelheit erkannt plößlich
aber das Aufflackern des Feuers bemerkt Als er nun au Peter heran
kam und ſagte was er geſehen hatte geriet er mit dem Brandſtifter in
Wortwechſel Dabei ſprang der Hund auf Peter ein und ihn am
Arm der Fleiſcher aber ſchlug Peter mit der Hundekette über den Kopf
Am Vormittag bezichtigte Peter bei der Polizei den Fleiſcher der Brand
ſtifrung Das Gericht nahm aber Peter der ganz blich vorbeſtraft iſt
in Unterſuchungshaft Da nicht ermittelt werden konnte von welchem
Grundſtück der verbrannte Hafer ſtammte wurde das Verſahren gegen
Peter und ſeine Angehörigen eingeſtellt und der Verhaftete entl
Während der Unterſuchungshaft hatte Frau Peter ihrem Sohne ein Hemd
gebracht und in dieſem wurde ein Zettel entdeckt aus dem deutlich hervor
ging daß der Hafer geſtohlen war Als dann der Gefangene unterſucht
wurde fand man bei ihm einen Zettel den er offenbar ſeiner Mutter zu
ſtecken wollte und aus dem hervorging daß er das Getreide ſelbſt ange
zündet hat Weiter hat er aber auch noch W bedroht weil dieſer
ſeiner Anſicht daß Peter den Hafer ſelbſt verbrannt habe Ausdruck ver
liehen hat Der Angeklagte behauptete auch heute noch daß der Fleiſcher
den Hafer in Flammen habe hochgehen lafſen was dieſer aber unter
ſeinem Eide beſtritt Der Gerichtshof hielt den Angeklagten im vollen
Imfange für ſchuldig und verurteilte ihn zu einem Jahr Gefängnis und

Beläſtigung einer Frau durch BVetrunkene Die Kellner
Karl Putzer und Hermann Scheibner und der Photograph Frz Matzelunternahmen am 18 Oktober mit einem Gaſtwirt und m Seſgaſe

führer eine Bierreiſe durch Giebichenſtein und Cröllwitz deren Folge war
daß ſie am Abend gegen 10 Uhr einen gehörigen Schwips hatten Als
nun um dieſe Zeit die Frau eines Polizeiſergeanten vor dem Schlafengehen
noch auf einige Minuten mit ihrem Hündchen auf die Straße trat kamen
die Angetrunkenen gerade aus einem Lokale Sie umringten die Frau und
beläſtiglen ſie mit anſtößigen Reden Die Beläſtigte verbat ſich das un
flätige Benehmen Scheibner ging nun dazu über den Verſuch zu machen
der Bedrängten die Kleider mit ſeinem Stocke zu heben wobei er ganz
gemeine Redensarten fallen ließ Später wurden die Betrunkenen noch
von Polizeibeamten angetroffen wie ſie durch Lärmen die nächtliche Ruhe
ſtörten Matzel erklärte vor Gericht ſinnlos betrunken geweſen zu ſein und
von den Vorgängen nichts zu wiſſen Seine Mitangeklagten beſtätigten
auch daß dieſer faſt das höchſte Stadium der Trunkenheit erreicht hatte
Daß er ſich an dem Lärm beteiligt hat konnte nicht feſtgeſtellt werden
Alle Angeklagten gehören nicht zu den Leuten die zu Roheiten neigen ihre
Tat iſt deshalb nur auf die Einwirkung des Alkohols zurück uführen Das
Gericht ließ deshalb Milde walten und verurteilte Matzel zu 20 Mk
Putzer zu 25 Mk und Scheibner zu 45 Mk Geldſtrafe Der Gaſtwirt
und der Geſchäftsführer denen eine ſtrafbare Handlung nicht nachgewieſen
werden konnte wurden freigeſprochen

Der fahrläſſigen Körperverletzung war der Steinſetzmeiſter
E angeklagt Dieſer hatte bei einem Kanalbau einen Graben auf
werfen laſſen in den eines nachts der Monteur H fiel und ſich dadurch
einen Knöchelbruch zuzog Dem Angeklagten wurde zur Laſt gelegt den
Weg nicht genügend geſperrt zu haben Die Verhandlung ergab daß er
den Weg durch einen Bock hat ſperren laſſen wobei dicht an der Haus
front ein Durchgang freigeblieben war Nach dieſer Seite war aber Schutt
geworfen worden ſodaß jedermann ſofort erkennen mußte daß kein Durch
gang ſei Der Monteur war aber obgleich an der anderen Seite hin
länglich Platz war auf dem Erdwall entlang geklettert und dabei in den
Graben gerutſcht Nach dieſer Beweisaufnahme beantragte der Amtsanwalt
h die Freiſprechung des Angeklagten wofür ſich auch der Gerichtshof
entſchied

ickel Miteſſer Hautausſchläge und Sommerſproſſen
verſchwinden in kurzer Zeit nach kegeimäßtgem Gebrauch der
zahlreich bewährten Dr Homeyers Sanerſtofflanolin Seife
a St 50 Pig Sauerſtoff Lanolinerem gegen Fiechten Tube
40 Pfg Sauerſtoff Lanolinpuder 60 Pfg beſter Kinderwund
puder Zu haben in allen Apotheken und Drogerien Jn
Halle a S W Höfer
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Handel uncdci Verkehr
KNeue preussisehe Staatsschuldbuehanleihe Soweit es sieh

wis jetzt übersehen lässt beziffern sich die festen Zeichnungen auf
die neue 4proz Staatesschuldbuchanteihe auf etwa Milliarde
Das Endergebnis dürfte erst im Laufe des morgigen Tages bekannt
werden Da bei den Zeichnungen spekulative Elemente voli kommen
aus geschlossen sind und es sich nur um dauernde Anlagen aus
Kapitatistenkreisen bandelt so ist man in den Kreisen der See
handiung von dem Ergebnis durchaus befriedigt Das endgältige
Ergebnis dürfto mögiichorweise über den Betrag von 250 bis 260
Millionen Mark hinausgehen

Bank von England In den Kreisen der Rank von England
wird jetzt nachdem die Bank fast Million Pfd Sterl Gold zum
Minimalpreis erhaiten hat mit Sicherheit für Donnerstag eine Er
mässigung der Bankrate von 6 auf 5 Proz erwartet Es ist sogar
wie das B meidet beabsichtigt in kurzem auf 41 Proz
herabzugehen was heute als Normalrate für das erste Vierteljahr
betrachtet wird

Ver kürzung der Zinsansprüche der Besitzer der 4 Proz
rumünisohen Staatsanleihe von 1889 Die Tatsache dass für die
rumänisehe Vauta sich gegenwärtig ein Disagio von etwa 2 Proz
herauagebildet hat hat zu Differenzen in bezug auf die Einlösung
der am /14 Januar verfallenen Coupons der Anleihe geführt Die
FRinlösung gesohah bisher in Frankfurt a M zu dem auf den Stücken
und auch auf den Coupons verzeichneten VUmrechnungssatze von
80 Mk für 100 Lei Diesmal aber ist laut Fr Ztg die Ein
lösungsstelle von der rumänisechen Regierung noch nicht autorisiert
wordäen diesen Satz der Couponseintösung zugrunde zu legen 80
dass die Einlösung einstweilen nur zu dem rumänischen Wechsel
Kkurse geschieht Das bedeutet für die deutschen Besitzer eine nicht
unerbebliche Verkürzung ihrer Zinsanspräche Im Interesse des
rumänisechen Staatskredits würde es liegen wenn die Regierung
Reklamationen der Anleihebesitzer nicht erst abwarten sondern
wofort die Zahlung zum vollen Markwert der Coupons anweisen
wollte

Erhöhung der Kupferrohrprelss Der Kupferrohrverband
hat den Grundpreis für gezogene Kupferröhren ohne Naht von
198 auf 201 Mk pro Ztr erhöht

Berliner KRotel Gesollsehaft Kaiserhof In der General
versammlung erstattete nachdem der Vorsitzende die Einberufung
der Versammlung mit der Mandatsniederlegung von vier Auf
siehteratesmitgliedern begründet hatte Direktor Fritz Eberbach Be
richt über die Lage der Geselischaft Das Jahr 1907 sei das erste
gewesen in dem die Neugestaltungen insbesondere die der Pest
säte der Oeffentlichkeit übergeben wurden Dabei waren manche
Schwierigkeiton zu überwinden und einmalige grössere Ausgaben
zu leisten In Anbetracht dieser Umstände dürfo der mit an
nähernd 1150000 Mk zu deziffernde Betriebsüberschuss als ein
befriedigender bezeichnet werden Hillmanns Hotel in Bremen er
brachte ein Mehrergebnis während der Ertrag des Kurhauses in
Heringsdort infolge des schlechten und regnerischen etters gegen
1906 etwas zurüeckblieb Bei der gegenüber Art C Eberbach er
folgten Ausübung des Vorkaufsreohtes auf das im Bau befindliche
Hotel Atlantio in Hamburg hat der Genannte unter der Bezeich
nung Proyision eins Summe von 420000 M eingerechnet die als
beanstandet zur Anmeldung bei der Konkursmasse gelangt ist Das
nahe dem Zentralbahnhof mit 80 Meter Front an der Alster be
legene neue Hotel wird Mitte September oder am 1 Oktober er
öffnet werden können Der Geschäftsgang im neuen Jahre gestaltete
ioh in allen Betrieben der Gesellschait lebhaft Wie der Vor
sitzende weiter mitteilte werde das abgelaufene Geschäftsjahr bei
regelmässigen Absohreibungen einen Reingewinn von schätzungs
weise 3 bis 400000 MK also etwa 5 bis 6 Proz des Aktienkapitals
ergeben Bei dem Geldbedart der Gesellschaft habe man einen
dringenden von l bis I Mill Mk und einen weniger dringenden
von etwa 2 Mill Mk zu unterscheiden letzteren für die innere
Einriehtung des Atlantio Hotels deron Kosten aber erst 1909/10
aufrubringen sein wärden In der sehr eingehenden Erörterung
besehäftigte man sich besonders mit der Provision von 500000 MK
die Kberbaeh seiner Zeit verlangte und mit der Entstehung der
Forderung der Kafserhof Gesellsohaft an die Konkursmasse Nach
zeitweise bewegten Auseinandersetzungen wurden eehliesslich in den
Aufsichtsrat neugewählt Generalkonsul Eugen Landau Vorsitzender
und Bankier Barthoid Arons in Firma Arons Walter die zu
sammen über 1 Mill Mk Aktienkapital vertreten während der
bisherige Vorsitzende Rechtsanwalt Dr Max Hirschel seinen Rück
tritt erklärte Vertreten war insgesamt ein Aktienkapital von rund
4 Mill M

Schwarzenberger Emaillier und Stanzwerke vorm Reln
atrom Pllz in Schwarzenberg i S Die General ver
aamm bung vom 19 November beschloss die Erhöhung des Aktien
Kapitais um 400000 Mk auf 1 Mill Mk Von den neuen Aktien
die vom 1 Oktober 1907 ab an der Dividende teilnahmen sind
nom 200000 Mk von der Kredit und Sparbank in Leipzig fest
übernommen worden mit der Verptlichtung sie den alten Aktio
nären zum Kurse von 140 Proz zum Bezuge im Verhältnis von
3 1 anzubieten Die Besitzer der alten Aktien haben ihr Bezugs
recht vom 16 bis 30 Januar einsehliesslich an der Effektenkasse

Aktiengesellschaft für Ozonverwertung System Elworthy
Kölle Unter dieser Virma und mit dem Sitze in München wurde
eine Aktiengesetlschaft mit 200000 Mk Grundkapitat gegründet
Gegenstand des Unternehmens jst die Hersteliung von Apparaten für
Ozonerzeugung und verwendung Beteiligung an ähnlichen Unter
nehmungen sowie Erwerb und Ausnützung einschtägiger Erfindungen
Die Gründer die sämttiche Aktien übernommen haben sind Georg
Kiefer Privatier in München Kar Christian Held Kaufmann in
Stuttgart Ernst Wolff Verlagsbuehhändler in Stuttgart Paut Banzhak
Rentner in München Karl Faber Kommerzienrat und Fabrik
direktor in München

Lelpziger Prodnuktenbörse
Locopreise vom 14 Januar mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich ersto Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Frost sehön
Weizen per 1000 kg netto inländischer 216 224 Mk bez u

feuchter u Notiz ausländisoher 245 255 Mk bez u B Ruhig
Roggen per 1000 kg netto in ländischer 213 219 Mk bez u B

preussischer 216 220 Mk bez u Posener 220 223 Mk
baz u ausländischer Mk Ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesigo 182 192 Mk
bez u feinste über Notiz auswärtigo 208 218 Mk
Mahl und Futterware 163 173 Mk bez u B

Hakter per 1000 kg netto in ländischer 163 175 Mk
feinster über Notiz ausländ Mk Ruhig

Mais per 1000 kg netto amerikanischer runder 163 167
Mark bez u Cinquantin 174 182 MK bez u B

Raps per 1000 kg netto K
Rappskuchen per 100 kg netto 15,00 15,50 Mk bez u B
Rüböl rohbes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 70,00 Mk

bez Ruhig

Berliner Produktenbörse vom 14 Januar
Dio amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 217,00 220,00 Mk ab Bahn und frei Mäühle
Mai 227,00 226,75 Mk

Roggen inländ 207,00 208,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Mai 215,00 215,25 Mk

dater märk mecklienn pomm preuss, pos u sohles feiner
180,00 192,00 MK mittel 173,00 179,00 MK gering 168,00
bis 172,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed I75,00 178,00 Mk runder 161,00
bis 167,00 Mk frei Wagen

Gers te inländische Futterware mittel und gering 160,00 bis
168,00 MK gute 169,00 180,00 MK russ und Ponau leichte
156,00 162,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Lrbsen in und ausländ Futterware mittel 189,00 195,00 Mk
feine Futter und Taubenerbsen 196,00 201,00 Mk ab Bahn
und frei Wagen

Weizenmeht W 29,25 31,50 M
Roggenmehl O u 1 27,30 29,10 AMK
Weizenkleie 12,50 13,25 M
Koggenkleie 13,00 13,50 MK

Preise um 32 UVnur nichtamtlieh

Weizen Tendenz Fest Mai 228,00 Mk Juli 227,75 Mk
Roggen PTendenz Stetig Mai 215,50 MKk Juli 210,75 Mk
Hater Tendenz Stetig Mai 177,50 Mk Juli 177,50 Mk
Mais Tendenz Still Mai 153,00 Mk Juli Mk
Räb ö l Tendenz Flau Januar MKk Mai 68,50 MKk Oktober

67,80 Mk S

bez u B

Kaßee
Hamburg Dienstag 14 Januar abends 6 Vhr Kaffee

m a rXt Good average Santos per März 33 Gd ver Ma
33 Gd per September 34 Gd per Dezember 34 Gd Ruhig

Zuneker

Magdeburg Dienstag 14 Januar
zucker 88 Grad ohne Sack Nachprodakte 75 Grad
ohne Sack 7,75 8,05 Stimmung Ruhig Brotraffinade ohne
Fass 19,621 19,75 Kristallzucxer 1 mit Sack Gem Raffinade
m 8 19,371 19,50 Gem Moelis I m S 18,871 19,00 Stimmung
Ruhbig Rohzucker 1 Produktion Transit trer an Bord Hamburg
per Januar 19,85 Gd 20,00 Br per Februar 19,99 Gd 20,00 Br
per März 230,00 Gd 20,10 Br per Mai 20,35 Gd 20,40 Br per
August 20,65 Gd 20,70 Br Ruhig

Hamburg Dienstag 14 Januar abends 6 Uhr 2ueker
m ark t Räben Ronzueker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Januar 19,85
per März 20,05 per Mai 20,35 per August 20,65 per Oktober 19,45
per Dezember 19,45 Ruhig

Petroleum
14 Januar Petroleum fest Standard white

Zuekerberieceht Korn

Hambaurg
oco 7,55

Antwerpen 14 Januar Petroleum Raff Type weiss loco
22 bez u Br Januar 22 Br Februar 221 Br März April
221 Br Tendenz Fest

ZAnhiungs Einstellungen
Ueber die aaoustegaenden Vurmen iss das 400Kurrerfanren eröffnet

woräen Der Sitz des Konkursgerionts ist wo aötag o Kla amern dei
retügt die Daten and der Rröänangstermin der Ablauf der Anmeldetrist
e erzte Gläubigerversamminne und der Präfungstormin
Handelsmann Franz Böhn in Aue 13/1 20/2 8/2 1453
Risenwarenhändier Leo Kowalski in Bromberg I/ 2042 4/2 559
Papiergeschäſt H M Kloss geb Bock in Dresden 11/1 2

I12 11/2
Gasthofsbesitzer A M L Seidel in Neugersdort Ebersbaeh 11I

24/2 7/2 113
13/2Destillateur O Eichholz

8/2 25/2
Pferdehändler David Bloch in Emmendingen 101 15/2 28/1 25/2
Kann Albert Rissling in Eilenstedt Halberstadt 10/1 28/1

5/2

Neuer Konsumverein für Halle a S und Umgegend
e G m b HI in Halle a S 1I/l 22/2 8/2 5/3

Kaufmann J O W EBichholz Inh der Firma W Eiechholx
Kohblen Im und Export und Sehiffahrt in Hamburg 11/I
7/3 12/2 25/3

Handelsgeselischaft J H A Heuer Export Import und Agentur
geschäft in Hamburg 11/I 24/3 5/2 15/4

Kaufmann Kurt Kayser in Lissa Bez Posen 10/1l 15/2 6/2 5/3
Kaufmann Leo Ieibholz Inh der Fa Leo Leibholz Co

in Lübock 11/1 31/3 12/2 29/4
Kaufmann lsidor Cohn in Memel 11/1 112 262 26/2
Adolf Mettenleiter Inhb eines Ateliers für Theatermalerei in

München 11/1 31/1 10/2 10/2
Weber K H Körner in Penig 13/1 1/2 3/2 32
Kaufmann Albert Schneider in Rathenow 9/1 10/3 13/2 12/3
Kaufmann Gustav Winkler in Soſingen 10/1 2/2 10/2 10/2
Steinschieiferei P J Pismann in PTreuen 9/1 15/2 18/1 29/2
Kaufmann Joset Herrmann in Puttlingen Völklingen 81 11/2

4/2 18/2
Kaufmann Gustav Loewe in Weissenfels 9/l 22/2 24/1 6/3
Spezereihändier Karl Kramb in Wiesbaden 8/1 15/2 8/2 29/2
Kaufmann Johannes Hoerning in Zehbden S8/1 29/1 7/2 7/2

Nachlass in Elberfeld 8/1

Schifis bewegungen
Berlin 14 Januar Kaiseriiche Marine Der Reichspost

dampfer Prinzess Alice mit abgelöston Offzieren und Mann
schaſten vom Kreuzergeschwader an Bord ist am 12 Januar in
Hamburg eingetroffen Am 13 Januar sind zu Uebungen in See
gegangen Die III Halbklottilio von Flensburg die IV Halb
flottille von Kiel und Torpedoboot G 137 von Warnemände

Halle n S oststr 2Im freien Verkehr ermittelte Kurs von Kaliwerten
rn

Nach An Nach Antrage gebot trage gebot
Alexandershall 7000 7250 Rothenberg 1400 1450
Beienrodo 4850 5000 Rothentfelde 100 115Bernhardshall 400 475 Sachsen Weimar 17251 1775
Carlsfund 6425 6500 Satzmünde 12751 1350
Carlsgiüeck S Schieterkaute 300 350Carlshall 2501 280 Ssiegfried I 2800 2900
Centrum 325 375 Thüringen S 4500Desdemona 5800 Volkenroda 8001 875Deutschland 2700 2800 Wendland 260 20
Binigkeit 5150 5250 Wilhelmshall 11500 11700
Emilienball 200 225 Wintershall 11300 11500
Glückauf Sonders

hausen 16 1001 Adler Akt 32,50 33,50Grossherz Sophie 75 Bismarekshall Akt 38 40
Grossherzog von Benthe Akt 56 58Sachsen 6300 6450 Deutsche Kali
Güntershball 4700 4800 werke AKt 103,50 104,50
Hansa Silberberg 2200 2275 Friedrichshall Akt 69 72
Hedwigsglück 20 Hattort Aktien 64,50 65,50
Helärungen 6501 680 Heldburg Akt 58,50 60
Hermann II 14251 1475 Justus Aktien 44 46Immenrode 2175 2250 Krügersh Akt 70 72
Sohannashall 37751 3850 Luäwigshalll Vorz

Juliushall S 501 Akt 73 76Kaiser Rotbart 20 Neubleicherode
Königshall S 301 Akt 83 85Mansfelder Kuxe 8501 Prinz Adalbert Akt 32 35
Moltkeshall 375 4325 Ronnenberg Akt 150 155
Neu Wunstort 10 Ssigmundshall alte
Rössing Barnten 2751 300 Akt 1741 178

ab geschlossen am 15 Januar 10 Uhr vormittags

Tendenz Still
LBaſſerſtande Am 14 Januar Weipenfels Unterpegel 0,00

15 Januar Halle unterhalb 1,70 Trotha 1,78 14 Januar Vern
vurg 0,90 Calbe Unterpegel 0,48 Oberpegel 44 Dresden 1,67

cDTRIder obengenannten Bank geltend zu machen Magdeburg 0,88

Berliner Rörse 14 Januar 1908 Ber n Bankdiskont Lombardzinsfuss 7/20 Privatdiskont
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Direktion Hofrat M Richards
Donnerstag den 16 Jan 1908
119 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel

Umtauſchkarten gültig
Anfang 7 Uhr Ende nach 11 Uhr

Mit verſtärktem Orcheſter

Die Walküre
Handlung in 3 Aufzügen v Richard

Wagner
Erſter Tag aus der Trilogie Der

Ring des Nibelungen
Spielleitung Theo Raven

Muſikaliſche Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Siegmund Rupert Gogl
Hunding Mar Birkholz
Wotan Franz FrankSieglinde Sophie Wolf
Brünnhilde Olga Agloda

Rofie Sebald

Gerhilde Lilly Mothes
Ortlinde E Leypenheimer
Waltraute Roſie Sebald
Schwertleite S Luiſe Meiling
Helmwige S Alice v Boer
Siegrune 2 Anni Kühns

Grimgerde Erna Engleder
Roßweiße Wicki Wallner

Schauplatz der Handlung
Erſter Aufzug Das Jnnere der Woh
nung Hundings Zweiter Auſzug
Wildes Felſengebirge Dritter Aufzug
Auf dem Gipfel eines Felſenberges

des Brünnhildenſteines
Nach dem 1 u 2 Aufzug längere

Pauſen

Freitag den 17 Januar 1908
Ein Valzertraum

Neues Theater
Direktion E M Mauthner

Donnerstag Größter Lach Erfolg

Reiterattacke
Stadttheater Leipzig
Donnerstag den 16 Januar 1908

Neues Theater
Wilhelm Tell

Schauſpiel

Altes Theater
Frühiings oft

ats an
Täglich

Künstler Konzert
Dir Hellerscheidt
Aufang abends 71 Uhr

hier Palast

Das beliebte
Damen KonjertHrhheſter

Dir Juliane Janetschek

Wintergarten
Jm W Cafékonzertiert täglich abends v 28 Uhr

an leipeiger Cavino Huartett

Soliſten erſten Ranges
unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter

Trethar

Menge In
Täglich W Konzert

vom
östorr Damen Orehester

ieger
Residenz Cafe
Täglich r Konzert

Griginal Wiener
Soliſten Ouartett

Leitung Kapellmeiſter Link

Maxim
Srüderſtr 15 I Et dicht a Markt

Angenehmer Aufenthalt
Jnhb Fran Dr Hedwig Frede

Verein Edelweiss
Sonnabend den 18 Januar

Maskenball
in den W Salisälen TGlauech Scnützenhaus

Anfang 8 UhrKarten ſind im Zigarren Jmport

von Paul Rümpler Glauchaer
aße 64 zu haben

Es ladet ein Der Vorſtand
Intereſſenten des

Sehaeleſpiels
finden zu jeder Tageszeit Unterhaltung

im Restaurant Rizzibräu

Walballa Thoaler

u legte

e Fiſſo
Letete

äbraufiose ſonen
Abends in der Pauſe

Präsent Tombola
2 hocheleganter GI 5D Luxusgegenſtändes

I D und lebender Tiere E
r Haupt Präsent

t Moment Verſchwind eines leb
Neu Pferdes m Reiterin Neu
Der magiſche Tanz v Damen

u Herren aus dem Publikum
j Kugeln Sataniels Geiſtertafel

Vor 1000 Jahr Seelengeheimn
D Zaudergarten d Semiramis

J Feerie in prachtv Ausſtattung
J Leucht Geiſer n Kaskaden

Poelast der IUusionen
Die Seoaraudber

Wunderbare Szenerie

Gibson Der ſonderbare
2 7 2 772 Fremde
Jm Reiche des Schattens

J Die Androiden
Künſtl bel u ſprech Menſchen

Art et le Beau

Eden neher Verein ohem 67

aus Halle a S und Umgegend
feiert am

Sonnabend den 18 Januar ſein
Stiftungsfeſt

beſtehend aus Konzert Gefangs
vorträgen Theater und Bau

in den Kalsersälen
Gäſte durch Mitglieder eingeführt

ſind hierzu willkommen Ohne Karte
kein Zutritt

Karten ſind zu haben bei den Kam
Rössler Zwingerſtr 14 Schulze
Pfännerhöhe 74 Schöne Gr Wall
ſtraße 9 und Ratnmann Blumen
thalſtr 21 Der Vorſtand
Wnohgwcher ſeid nlanzar 0C

zu Halle a S E V
Zu der am den16 Jan 19308 abends S Uhr

in Käppoel s Hotel ſtattfindenden

Versammlung
werden Sie hierdurch freundlichſt ein
geladen

Tagesordnung
1 Beſprechung über Schan im

Mai u Suche im April 2 Wahl der
Schau und Suchen Kommiſſion
3 Beſchlußſaſſung über Verwendung
des von Herrn Lindhauer Cöthen ge
ſtifteten Preiſes 4 Erledigung ge
ſchäftlicher Angelegengeiten 5 Vortrag
des Herrn Lindhauer über Jagdhunde

Wegen der Wichtigkeit der Tages
ordnung bitten wir recht zahlreich zu

erſcheinen
Gäſte ſind herzlich willkommen

Der Vorstand
J R Neubaur 1 Schriftführer
Kihard Kohöe5 Begtaun

Wörmlitzerſtraße 1
Donnerstag den 16 d Mts
Großes Schweiuſchlachten

Es ladet ein R Rohde
Jeden Donnerstag
Schlachtefen

Aug SteuerSardenbergſtr 15 Ecke Wielandſtr

Morgen Oonnerstag
Schlachtefeſt

M müöllerFrſedri ſt 63 früher Marthaſtr 31

Jeden Donnerstag
Sohlachtefest

F Hant,5 Vereinsſtr 13
Telephon 1686

aus nur reinem Schweinefleiſch empf

Richard Hummel
Germarſtr 7 Ecke Forſterſtr

Mitglied des Rabatt Sparvereins

Kart ritschowBernburgerstr 28
Joumal Leserirkel

Ein und Austritt jeder Zeit
Leihhbihliothek

Saubere Bücher coul Bedingungen
Annoncen Expedition

Jeden Donnerstag

Stiahieſeh
Diverſe Wurstwaren K

ueipog

Ipollo Theater
Direkton Gustav Poller

Heute zum letzten Male der diesmalige grossartige
Spielplinu

Ab Donnerstag den 16 Januar Gaſtſpiel von
vMaster La mn l

der vierhändige Schauſpieler
in ſeiner Scene Bol Maxim

er Master Link iſt in vielen illuſtrierten
Zeitungen des Jn und

Auslandes in Wort und Bild geſchildert worden

Master Lina iſt im Tomps vondem bekannten franzöſiſchen
Schriftſteller Jules Claretie in einem 2 Spalten laugen
Spezial Artikel des Näheren v u worden

Master R an lag Porträt wurde von dem
großen belgiſchen Maler Frans Simons gemalt und im
Pariſer Salon ausgeſtellt

Master L ünnlc iſt ein gläuzendes Re
ſultat menſchlicher Macht und Erziehung
Außerdeme u Mille Lovrette

mit ihrem preisgekrönten Jagdhunde Ben
S Darſtellnug von Jagöſzenen

Eine Sport Novität die den Jägerſowohl wie den Nichi Sboriemaun u e

v imterg ren
Donnerstag den Januar 19083

abends 8 Uhr
MWiünmaligoes Gastspielder v arten h Canaret Diva Deutschlands

Pep Weiss
mit Enſemble

Tr Näheres die Anſchlagſäulen
cIevtarant II en n

Geiſtſtrafze 23
Bringe meinen auerkannt vorzüglichen

Mittagstiſel
in empfehlende Erinnerung

im Abonnement 70 und 90 Pfg
Früh und abends

Stamm zu kleinen Ppreisen
eaeunt G SohokKoe

Jurnverein Neskau
Unſer diesjähriger t 75 Sie S wal

findet am Sonntag den 19 Januar im Hauck ſchen Gaſthof ſtatt
wir Freunde Bekannte und Gönner herzlich einladen

Wer Eintritt für Masken fiei W Anfang 71 Uhr
Der Vorſtand

Aw u Uop e u an F S

oloerues

wozu

NB Masken ſind im Lokal micht zu haben

Köckors Bisbahn ca
Morgen Donnerstag abends von 10 Uhr

Gr Eis onzert
NB Die Bahn iſt alle Abende bei Beleuchtung bis 11 Uhr geöffnet

Heute Rittwoch abends 8 Uhr vnach dem

holdenen irsch Maskenball
Die Feſträume ſind die ganze Nacht geöffnet

Einer hochgeehrten Nachbar ſchaft Freunden und Bekannten zur geflKenntnis daß ich morgen Donnerstag

das Reſtaurant

Vier Jahreszeiten
1 gr u 1 kl Vereinszimmer 1 gr u 1 kl Vereinszimmer

nach vollſtändiger Renovation wieder eröffne
Es 27 mein Beſtreben ſein nur Gutes ans Küche und Keller

zu liefern Z A gel ff Rauchfuß Pilsnuer Knlmöncher
Spezialität wie immer Pöhzellenochen

Hochachtungsvoll

Gr Märßerſtrnörberfr Hginr Studenroth

R Gottschatfockk s
Masken u Theatergarderobe Verleih Ingtitut

i Gr Wallsto 7nur
hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner

Herren und Damen
hHasken Kostüme

bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

E Klar s Mdhen orleſtrnaf

Geiſtſtraße 3
empfiehlt

Tanz imerſſeht
Der zweite Winterkurſus meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung

über Körperhaltung und Umgangsformen beginnt Montag den 20
Januar m den Kaiſerſälen

im Besitz sämtlicher neuen Tänzo
Zur Annahme gefälliger Anmeldungen bin ich jederzeit in meine

Wohnung bereit

Hermann Wipp inger
Seit 18830 7anzlehrer der Oberrealsechüler Dolitzseh

Tanz Unterricht
Der II Kursus meines Tanz Unterrichtes beginnt Anfang

in den Thatia Säten Geiſtſtraße
Gefl Anmeldungen erbitte in meiner Wohnung Ludw Wuchererſtr 46

NB Einzel Unterricht zu jeder Zeit ſchnell und ſicher
Ack Fröhbe Tanzlehrer

Stenographie Stolze Schrey
Zu den neu eröffneten Unterrichtskurſen die am

Donnerstag den 16 Jannar in
Petzolds Réstaurant Charlottenſtraße

Freitag den 17 Jannar im
Freybergbräu Kl Märkerſtraße 10

Hotel Kaiserhof Rrilſtraße
ihren Fortgang nehmen werden noch neue Teilnehmer angenommen

Vereinigung Iallescher Stenogr Vereine
Syntem Stolze Schrey

Wer hochfeine haus ſaylachtene Wurſt
aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu

Beruhareci Borgüäs dern a
Jeden Montag und Donnerstag GrossesSchlachtefest, Früh v 9 Uhr elfſeiſch mitS Sanerk Vratw u geh Fleiſch v 5 Uhr die feinſte

fr Rot Leber u Schwartenw a Pfd unr 99 Pfg
7 7 m 99Gesellschatshaus Diemürtz

Morgen Donnerstag den 16 ds Mts
Gr Schlachtefeſt

wozu freundlichſt einladet K Zoldig
Hackemessers Restaurant u Caté
97 Donnerstag den 16 ds MtsGroßes Schlachtefeſt

wozu freundlichſt einladet Wwe B HackemesserAmmendort
Donnerstag den 16 d M

S Schlachte Feſt
Früh 10 Uhr Wellſſeiſch mit ff Sauerkahl

Wer feine reelle hansſchlachtene Wurſtwaren aus ſriſchem
Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu

Otto Görner Ammendorf
ff Kolonialwaren allerlei Frucht und GemüſeKonſerven und Delikateſſen

r Eliſterſtraße 1 nud 2
Handwerker Meistor Voroin

Freitag den 17 Zan abends 8 Uhr findet im Gold Schiffchen die

General Versammlung
ſtatt Tagesordnung Jahresbericht Rechnungslegung Haushalt
plan 1908 Wahl der Reviſoren und Ergänzungswahl des Vorſtandes
Verſchiedenes

Die Mitglieder auch diejenigen die bisher wenig oder gar nicht
gekommen werden gebeten diesmal nicht zu fehlen da Wichtiges zur Ver

handlung kommt Der Vorſtand
Spar u Darlehnskaſſe des Eilenbahnvereins in Halle a E G m b H

Am Donnerstag den 30 Januar 1908 abends 8 Uhr findet im
Reſtaurant Wintergarten die diesjährige ordentliche Generalverſammlung
ſtatt Tagesordnung 1 Geſchäftsbericht 2 Genehmigung der Bilanz
3 Entlaſtung des Vorſtandes 4 Gewinn und Verluſtverteilung
5 Satzungsänderungen insbeſondere Aenderung der S8 2 4 7 11 und
12 6 Feſtſetzung der Grenze die bei Kreditgewährung an Mitglieder
eingehalten werden ſoll 7 Erſatzwahl für die ausgeſchiedenen Mitglieder
des Vorſtandes und Aufſichtsrates 8 V rſchiedenes Die Jahresrechnung
und Bilanz liegen vom 28 d Mis ab im Geſchäftslokal der Genoſſen
ſchaft zur Einſicht aus

Halle a den 11 Januar 1908 Der Vorſtand
Kannenberg Döring

Knerkannter Erfolg
Dio Verwendung

der Brtelplatte erspart in
Kochherden und Zimmeröfen

40 Brennmaterial ohne Aenderung
der Oefen und Herde, Sofort zu verwenden

Fär Kachelöfen u grosse Herde 12 24 em Paar Mk 265
Für Schüttöfen u kleine Herde 17 17 em Stück Mk 75

Generalvertretung von Waläowski Eisenach Grabenthalweg 3
Zu Originalpreisen zu haben bei Hempelmann 4 Krauze Halle a J

Montag den 209 Jannar 1908 beginnt ein achtwöchentlicher

ZuschneidesKursus
Damenschneiderei

für nur 10 kinkl Schnittzeichnen Maßnehmen Anprob u Anfert eigener Garderobe

E Hosborn Merſeburgerſtr 8 I

Mitteitung
Die geſamte Gendarmerie des Kreiſes Salzwedel wurde mit Er

Lampen ausgerüſtet
Erny Taſchenlampen ſind die

beſten Taſchenlampen der Welt
Haliesche Arkumulatorenwerke

Inhaber Wüaelm Brny Spezialiſt f Akkuwulatoren Gr Brauhausſtr 9
Pr rotvbuche ne

z Räucherspäne Fritz Kirehner
Merſeburgerſtraße 161 f alle Zeitungen d Jn u Ausland zu billigſten Preiſen

neue eleg Herren u Damen Kostüme
W h u eilera Sechſtr 80 Heilmagnotiseur

t Geintſtr 70
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